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Bezugnehmend auf die Ä.'1frage der Abgü Gei s s 1 i n f4 e l' 

und'-Oenossen, betreffend Schutz. der Gesin."1ungsfreiheit bei den 

Österreichisohen Bundesbah..1'len, teilt Bunclesminister für Verkehr und 

verstaatlichte B'etriebe Dipl .... IngoW a 1 cl br u n ne r folgendes mit: 

"Die Anfrage bezieht 'sich auf Ereignisse in eine.r Versammlung, 

die am 7.Februar 1952 in de.r Hauptwerkstätte StoPölten naoh dem Bekannt

werden des Erkenntnisses des Verwaltl.1ngsgerichtshofes in de.r Starhemberg

Angelegenheit stattgrlfunden hat v Wie die Arbait~r in fast allen Betrieben 

in österreich haben in dieser Versammlung auch die Bedi8ns·teto~~ der 

Hauptwerkstätte $t.pölten der Österreichischen Bundesbahnen zu dem 

Erkenntnis Stellung genommen und ihre Erregung darüber zum Ausdruck 

gebracht~ 

Die bei dieser Versarrmlung zutage getretene Stimmung war 

keinesfalls spezifisch für aie Verhältnisse bei denÖsterreichisohen 

Bundesbahnen und hatte nichts mit einer Radikalisierungstendenz in den 

Reihen der ArbeitersoAaft bei den Österreichischen Bundesbahnen zu tUn~ 

über die in der Anfrage erv/ähnten Tätl:t..bhkei ten wurde keine 

Meldung erstattet, sodass dagegen auch nicht eingesohritten werelen kormtee 

Wie aus der Anfrage selbst hervoI)~eht1 lehnte es der Betroffene selbst 

ab, den Fall zu Protokoll zu gebeno 

Im übrigen versieht dieser Mann seinen Dienst nach wie vor ohne jed

.wede Beeinträchtigung., I! 
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